
Funktionalitäten im Fokus 

Eine der Kernaufgaben von Bibliotheken ist es, 
den Nutzer*innen Medien und Informationen im 
Rahmen der Ausleihe zuverlässig und bequem zur 
Verfügung zu stellen. Ebenso wichtig sind jedoch 
auch die Pflege und sachgemäße Aufbewahrung 
genau dieser Inhalte. Aus diesem Grund entschei-
den sich Bibliotheken oft dazu, unter anderem alte, 

Die Verwaltung von Lesesaalleihen in WMS umfasst folgende Aspekte:

• Konfiguration mehrerer Ausgabeorte pro Zweigstelle, z.B. Lesesaal 
• Konfiguration, welcher Ausgabeort oder welche Ausgabeorte bei der Bestellung 
 zulässig ist bzw. sind
• Ausleihe von Medien in den Lesesaal
• Optionaler Vorbereitungs- und Genehmigungsworkflow für Bestellungen
• Interne Bemerkungen zur Bestellung, z.B. zu Zustand oder Gewicht des Mediums
• Statistik

wertvolle oder schützenswerte Materialien nicht 
für eine Ausleihe nach Hause, sondern ausschließ-
lich zur Nutzung innerhalb der Bibliothek bereit 
zu stellen. Trotzdem soll eine Verbuchung auf das 
entsprechende Nutzerkonto erfolgen können, um 
eine lückenlose Nachverfolgung des Leihstatus zu 
gewährleisten.  

Die Lesesaalleihe in WMS



Nutzer*innen sehen direkt bei der Bestellung in WorldCat Discovery, wenn ein Medium nur in der Bibliothek 
genutzt werden kann:

Innerhalb einer Zweigstelle sind in der OCLC Service 
Konfiguration mehrere Ausgabeorte definierbar. So 
lassen sich beispielsweise reguläre Ausleihtheken 
und Lesesäle innerhalb derselben Zweigstelle abbil-
den und voneinander abgrenzen. Es sind auf Zweig-
stelle („Holding Location“) und Standort („Shelving 
Location“) basierende Regeln dafür konfigurierbar, 
welche Ausgabeorte bei der Bestellung von Medien 
über WorldCat Discovery ausgewählt werden kön-
nen. Abhängig von der Leserheimatzweigstelle wird 
ein Standardausgabeort definiert, welcher bei einer 
Bestellung voreingestellt ist, jedoch bei Bedarf auch 
geändert werden kann.

Die Konfigurationsmöglichkeiten über entsprechende 
Richtlinien („Policies“) erlauben zudem Restriktionen 

Konfiguration eines Lesesaals als Ausgabeort 

Ausleihe von Medien in den Lesesaal

bezüglich der möglichen Ausgabeorte für bestimm-
te Materialien in Verbindung mit deren Holding 
Location und Shelving Location. Auf diese Weise kann 
eine Bibliothek beispielsweise ihren Leser*innen 
für Bestellungen und Vormerkungen auf Rara aus-
schließlich einen entsprechenden Lesesaal als Aus-
gabeort anbieten. So wird gewährleistet, dass der-
artige Materialien nur innerhalb der Bibliothek 
genutzt werden können.

Diese Konfiguration bildet die Basis für die Lesesaal-
leihe in WMS und wurde bereits in Funktionalitäten 
im Fokus #3 („Mehrere Ausgabeorte innerhalb einer 
Zweigstelle“) ausführlich beschrieben.

Eine detaillierte Beschreibung 
der Lesesaalleihe finden Sie auf 
unseren Hilfeseiten.



Ein entsprechender Hinweis erfolgt nach der Bestellung auch in „Mein Konto“: 

Auch für Mitarbeiter*innen der Bibliothek ist die Verwaltung von Lesesaalleihen denkbar einfach. Diese erfolgt 
in der neuen „Liste der Abholorte“ im WMS-Ausleihmodul: 

Eine detaillierte Beschreibung 
der Lesesaalleihe finden Sie auf 
unseren Hilfeseiten.



Hier findet sich eine Übersicht über alle Bestellungen für einen bestimmten Abholort, z.B. den „Lesesaal“. In 
der Spalte Status ist auf einen Blick ersichtlich, welche Medien bereits für die Nutzung im Lesesaal bereitstehen 
(Status „Ausleihbereit“) oder sich noch in Vorbereitung befinden (Status „Noch o� en“ oder „In Vorbereitung“).

Ein „ausleihbereites“ Medium wird im Rahmen der Lesesaalleihe auf ein Benutzerkonto gebucht, indem der 
Status auf „In Verwendung“ geändert wird, wobei das Medium für die gesamte Bereitstellungszeit für den 
Besteller reserviert bleibt. Innerhalb dieses Zeitraums kann das Medium also beliebig oft innerhalb des Lese-
saals genutzt werden. Um zu jedem Zeitpunkt nachvollziehen zu können, wo sich das Medium befindet, wird 
dabei jeweils der Status auf „In Verwendung“ bzw. zurück auf „Ausleihbereit“ gesetzt. 

Möchte die Nutzer*in das Medium kein weiteres Mal konsultieren, wird der Status auf 
„Abgeschlossen“ gesetzt und somit die Bestellung abgeschlossen bzw. die Ausleihe abschließend beendet. 

Eine detaillierte Beschreibung 
der Lesesaalleihe finden Sie auf 
unseren Hilfeseiten.



Der Zeitraum ab Bereitstellung, in dem eine Ausleihe in den Lesesaal erfolgen kann, wird in der OCLC Service 
Konfiguration definiert und kann bei Bedarf abhängig von Benutzergruppe, Medienart und Standort variieren:

Nach Ablauf des Bereitstellungszeitraums erscheinen auch die in den Lesesaal bestellten Medien auf der 
Abräumliste. 

Da sich die Medien zu jeder Zeit innerhalb der Bibliothek befinden, werden selbstverständlich keine Mahnge-
bühren erhoben. Bei Bedarf kann jedoch bei der ersten Benutzung eines Mediums im Lesesaal eine Gebühr 
erhoben werden. Auch diese Gebühr wird in Abhängigkeit von Benutzergruppe, Medienart und Standort 
definiert. 

Optionaler Vorbereitungs- und Genehmigungsworkflow für Bestellungen

Insbesondere bei wertvollen Materialien legen Bibliotheken großen Wert darauf, diese bestmöglich zu schüt-
zen. Aus diesem Grund kann es sinnvoll sein, einer Lesesaalleihe die optionalen Workflows der Bereitstellung 
und der Genehmigung vorauszuschalten. 

Bestellte Medien werden Nutzer*innen erst dann als abholbereit angezeigt, wenn die Vorbereitung der 
Medien bzw. die individuelle Genehmigung der Bestellung abgeschlossen ist. 

Eine detaillierte Beschreibung 
der Lesesaalleihe finden Sie auf 
unseren Hilfeseiten.



Sind beide bzw. einer dieser Workflows aktiviert, erscheint beim Einchecken des Mediums ein entsprechender 
Hinweis: 

In der Detailanzeige der Bestellung kann nun der Status bezüglich Vorbereitung und/oder Genehmigung 
geändert werden:

Eine detaillierte Beschreibung 
der Lesesaalleihe finden Sie auf 
unseren Hilfeseiten.



Zusammen. Wissen. Teilen.

Weitere Informationen zu WMS finden Sie unter oc.lc/wms-de.
Dort finden Sie ausführliche Beschreibungen zu den einzelnen WMS-Modulen, hilfreiche Web-Seminare, 
geplante Workshops, aktuelle Nachrichten, Videos und vieles mehr.

©2022 OCLC, Inc. Alle Rechte vorbehalten. Die folgenden OCLC-Produkte, -Services und -Handelsnamen sind Marken oder Dienstleistungsmarken von OCLC, Inc.: OCLC, 
WorldCat und WorldShare. Die OCLC WorldCat- und WorldShare-Symbole sind Dienstleistungsmarken von OCLC. Die Namen von Drittanbieterprodukten oder -diensten 

sind Marken oder Dienstleistungsmarken ihrer jeweiligen Eigentümer. OCLC gewährt die Erlaubnis, diese Publikation nach Bedarf zu fotokopieren.

Interne Bemerkungen zur Bestellung

Zusätzlich zu der Möglichkeit, eine ö� entlich sichtbare Bemerkung zu erfassen, eignet sich das Feld für interne 
Bemerkungen für Informationen, die nur von Mitarbeiter*innen der Bibliothek eingesehen werden sollen. 

So können etwa Detailangaben zu Gewicht oder Zustand des bestellten Mediums hier hinterlegt werden, wenn 
diese Informationen bei Rückgabe erneut geprüft werden sollen. 

Diese interne Notiz erscheint nur für Mitarbeiter*innen überall dort, wo auch die ö� entliche Notiz angezeigt 
wird, sei es im Benutzerkonto, der Detailansicht einer Bestellung oder den entsprechenden Bestelllisten. 

Statistik

Über alle Vorgänge der Lesesaalleihe bietet WMS zudem umfassende statistische Auswertungsmöglichkeiten.
Das System speichert automatisch, wo ein Medium zuletzt gesehen wurde – diese Information kann zusätz-
lich manuell angepasst werden. In der Einzelexemplarstatistik wird festgehalten, wie oft Medien nach Hause 
entliehen oder nur in der Bibliothek benutzt wurden. Und auch eine Auswertung darüber, wie oft ein Medium 
während des Bereitstellungszeitraums im Lesesaal konsultiert wurde, ist möglich. 

Eine detaillierte Beschreibung 
der Lesesaalleihe finden Sie auf 
unseren Hilfeseiten.


